Überabeitungsaufträge
1 Inhalt (blau)
11 Durchlesen
Geh vor die Tür und lies deinen Text für dich laut durch. Wenn dir etwas auffällt, was du verändern möchtest, dann schreibe es mit Bleistift auf die Überarbeitungsseite. 
12 Verständnis
Lies deinen Text einem andern Kind laut vor. Gibt es einen oder mehrere Sätze, die die Mitschülerin oder der Mitschüler nicht versteht? Überlegt zusammen, wie ihr den Satz verständlich machen könnt, und notiere ihn mit Bleistift auf der Überarbeitungsseite.
13 Rückmeldung
Lies deinen Text einem andern Kind vor. Deine Mitschülerin oder dein Mitschüler sagt dir dann, was ihnen gefallen hat. Unterstreiche dieses Wort, den Satz oder gar das Kapitel mit grüner Farbe. 
14 Titel
Schreibe drei verschiedene Titel auf. Wähle den aus, der Interesse weckt, aber nicht viel über die Geschichte verrät.
15 Einleitungssatz/Schlusssatz
Diese beiden Sätze sind am wich​tigsten. Kannst du sie noch verbessern? Wenn ja, so notiere die neuen Sätze auf der Überarbeitungsseite. 
2 Grammatische Proben (grün)
21 Erweiterungsprobe
Suche in deinem Text mindestens drei Sätze, die sich sinnvoll erweitern lassen. Schreibe den neuen Satz auf die freie Seite rechts.
22 Weglassprobe
Suche in deinem Text überflüssige Wörter und streiche sie durch. Es kann sein, dass du nach dem Streichen eine Verschiebeprobe durchführen musst. Schreibe die neuen Sätze auf die freie Seite rechts. Notiere die Anzahl der Weglassproben, die du ausgeführt hast.
23 Verschiebeprobe
Mache mindestens an zwei Sätzen aus deinem Text Verschiebeproben.  Suche dazu Sätze, die im Text gleichförmig tönen. Schreibe die neuen Varianten auf die freie Seite rechts.
24 Ersatzprobe
Suche für drei Wörter einen genaueren Ausdruck und notiere ihn mit Bleistift über dem alten.
3 Rechtschreibung (rot)
31 Wörterbuch
Schlage im Wörterbuch fünf Wörter nach, bei denen du über die Rechtschreibung unsicher bist.  Unterstreiche als Beweis die kontrollierten Wörter mit dem Bleistift.
32 Nomen 
Nomen schreib man groß. Kontrolliere in deinem Text, ob du alle Nomen großgeschrieben hast. Hat es groß geschriebene Wörter, die keine Nomen sind? Führe die Korrekturen mit Bleistift aus.
33 Satzgrenze
Kontrolliere in deinem Text, ob am Ende jedes Satzes ein Satzzeichen steht. (.?!) Wie viele Satzzeichen hast du zusätzlich noch gesetzt?
34 Rückwärts lesen
Nimm den Bleistift und lies deinen ganzen Text von hinten nach vorn (jedes einzelne Wort natürlich in der Leserichtung). Notiere die Anzahl Fehler, die du noch gefunden hast.
35 Unsicherheiten)
Nimm drei Wörter, bei denen du an der Rechtschreibung zweifelst. Du schreibst diese Wörter in verschiedenen Schreibweisen auf und wählst dann die aus, die dir richtig scheint.
36 i-Punkte und Umlaut-Zeichen
Du kontrollierst alle Worte in deinem Text, ob sie die i-Punkte und die Umlautzeichen haben (ä, ö, ü, äu). Nimm dafür einen violetten Farbstift, so kannst du die eingesetzten Zeichen am Schluss leicht zählen. Wie viele sind es?
37 Adjektive als Nomen gebraucht
Bestimmte Wörter machen, dass Adjektive zu Nomen werden.
Hauptsächlich sind es folgende: viel, wenig, etwas, nichts, alles, genug, allerlei (alles Wörter, die eine "Anzahl" angeben). Aber auch der, die und das.
Beispiel
Das Bessere ist der Feind des Guten.
Wenn du eine solche Kombination antriffst, dann rahme sie violett ein.
Beispiel
Die meisten Kinder mögen  
 allerlei  Süßes.
38 Verben als Nomen gebraucht
Bestimmte Wörter machen, dass Verben zu Nomen werden.
Hauptsächlich sind es folgende: am (= an dem), aufs (=auf das), beim (=bei dem),  fürs (=für das), im (=in dem), vom (=von dem), vor dem, zum (=zu dem). aber auch der, die und das. 
Beispiel
Zum Jammern fehlt mir die Zeit.
Wenn du eine solche Kombination antriffst, dann rahme sie violett ein.
Fürs Radfahren    habe ich genügend 
Zeit.
